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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe

ist der 10. September 2015

In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Michael Meder Mobil: 0173/3285995
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 07620/980208
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.
Samstag, 05.09.2015 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, Zell i. W. 
Sonntag, 06.09.2015 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4 – 6, Wehr 
Samstag, 12.09.2015 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 
Sonntag, 13.09.2015 
Bad-Apotheke, Hermann-Burte-Str. 51, Maulburg

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Freitag 7.30 - 09.30 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Mittwoch 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Mobil  0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung Energiedienst  – Störungsdienst – 
Tel. 07623/92-0
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr

www.gersbach.info 
dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen Infor-
mationen versorgt. 
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Info Schlachthaus Gersbach   

Wir weisen die Schlachthausnutzer darauf hin, dass sie selbst für 
die Fellabholung durch die Firma Bächle, Tel.: 07720 / 85740 zu-
ständig sind. Abholungstag ist immer donnerstags, d. h. die Firma 
Bächle sollte bis spätestens Mittwoch verständigt werden. Findet 
die Schlachtung freitags statt, sollte noch an diesem Tag die Fir-
ma bzgl. der Abholung unterrichtet werden. 
 
  
Wichtig!!!  
Die Firma Bächle weist darauf hin, dass die Felle/Häute nach dem 
Schlachten nicht sofort schlachtwarm zusammengefaltet son-
dern erst ausgebreitet und ausgekühlt werden, bevor sie dann 
in den dafür vorgesehenen Container gelegt werden. Erfolgt die 
Abholung nicht in kürzester Zeit, sollte die Haut eingesalzen wer-
den. Nur so ist garantiert, dass ihre Haut nicht erstickt und wert-
los wird. 
  
Wir bitten um Beachtung. 
  
 
  
 

09.09.2015 Gelber Sack 

16.09.2015 Schadstoff sammlung 14.00-18.00 Uhr, 
 Busparkplatz Dorfmitte 

16.09.2015 Kühlgeräte-Abholung, Parkplatz hinterm Rathaus 

29.09.2015 Blaue Tonne 
  

  

In der Zeit vom 01.06.2015 bis zum 30.06.2015 wurde auf dem Stan-
desamt Mittleres Wiesental der Sterbefall folgender Person aus Gers-
bach beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröff entlichung 
liegt vor.   
  
24.06.2015 
Max Walter Blum, Bergkopfstraße 4, 79650 Schopfheim 
  

  

Nachstehende Jubilare feiern in den nächsten 
Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ihrem 
Geburtstag und wünschen von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das neue Lebensjahr. 
  
„Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit und an deine Güte, 
die von Ewigkeit her gewesen sind.“  Psalm 25,6 
  
04.09.2015 Sporn, Rainer 71 Jahre 
07.09.2015 Deiß, Gerhard 80 Jahre 
10.09.2015 Ziegler, Manfred 79 Jahre 
  

Veranstaltungen in Gersbach 
06.09.2015 Feuerwehrhock, Freiw. Feuerwehr Gersbach, 
 11.00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus 
27.09.2015 Weidefest, Bergland e. V. 

Geänderte Öff nungszeiten  
Die Ortsverwaltung Gersbach ist in der Zeit vom 7. bis 28. Sep-
tember 2015 aufgrund von Urlaub nicht  besetzt. Herr Ortsvor-
steher Christian Walter wird in dieser Zeit (bis 14.09.2015) von sei-
nem Stellvertreter Herrn Manfred Deiss vertreten. 
  
Sprechzeiten bis 14.09.2015: 
Stellvertr. Ortsvorsteher Manfred Deiss 
Mittwoch 19:00 Uhr – 21:00 Uhr  oder 
nach Vereinbarung Tel. : +49 (0) 1737224980, 
manfreddeiss@gmx.de 
  
Sprechzeiten ab 15.09.2015: 
Ortsvorsteher Christian Walter 
Mittwoch 19.00 Uhr – 21.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Tel.: (0) 7620/227, 
C.Walter@Schopfheim.de   
  
In dringenden Fällen können Sie sich auch an die Stadtverwal-
tung Schopfheim, Tel. 07622/396-0 wenden.   
  
Ab dem 29. September 2015 sind wir wieder zu den gewohnten 
Öff nungszeiten 
Montag  – Donnerstag 07:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Freitag 07:30 Uhr – 09:30 Uhr 
für Sie da. 

GRUPPE „GRÜN“  

Zur Pfl ege unserer Grünanlagen treff en wir uns wie folgt: 
  
Freitag, 04. September 2015 
Freitag, 25. September 2015   
  
Treff punkt ist jeweils um 15.00 Uhr auf dem Rathaushof. 

Wir laden alle herzlich zur Mithilfe ein. Über jede Unterstützung 
freuen wir uns. 
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Wünsche, die befl ügeln 
Ich wünsche dir Menschen, 
bei denen du deine Masken 
fallen lassen kannst. 
  
Menschen, die dich nehmen, 
so wie du best. 
Ungeschminkt, 
mit den Makeln, 
die dich menschlich machen, 
mit den Spuren und Blessuren, 
die das Leben hinterlässt. 
  
Ich wünsche dir Menschen, 
in denen die Liebe Gottes 
dir entgegenkommt. 
  
Tina Willms 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
05. September 2015 Taufgottesdienst 
16:00 Uhr Pfr. Ströble 
  
06. September 2015 Gottesdienst mit Abendmahl 
10:00 Uhr Pfr. Ströble 
  
13. Sept. 2015 An diesem Sonntag fi ndet in Gersbach 
 kein Gottesdienst statt, 
 Gerne können Sie den Gottesdienst
 um 10:00 Uhr in Fahrnau besuchen. 
  
16. Sept. 2015 Abendandacht 
19:00 Uhr Pfr. Ströble 
  
20. September 2015 An diesem Sonntag fi ndet in Gersbach 
 kein Gottesdienst statt, 
 Gerne können Sie den Gottesdienst 
 um 10:00 Uhr in Fahrnau besuchen.   
  
Die Runde der Älteren: 
Die Runde der Älteren triff t sich am 17. September 2015  wieder wie 
gewohnt um 15:00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 

Kinderferienprogramm schwächelt 
Gerade mal 4 Teilnehmer kamen am Freitag, 14.08. um 14 Uhr zum 
Dartkurs ins Rathaus. Dennoch wurde mit verschiedenen Dartmodi 
trainiert um die Wurfgenauigkeit zu verbessern. 

Zum Schluss gab es wie immer ein kleines Turnier in dem sich alle 
miteinander Messen konnten. Hier setzte sich eine junge Dame mit 
3 gewonnenen Spielen durch. Zum Gewinnen gab es Pokale und Ur-
kunden. 

1. Jeanette Deiß 
2. Dominic Wagner 
3. Mirco Klemm 
4. Jason Brenzel 
  
DC Die Wölfe 
   
 
 

Familienwanderung 2015 
Am Sonntag, dem 02.08.15 unternahm der KSV seine traditionelle 
Familienwanderung. Mit 17 Teilnehmern fuhr man in die Schweiz 
nach Stöckalp. Über eine abenteuerliche Straße wurde Melchsee-
Frutt erreicht. Die Wanderung begann am schön gelegenen Melch-
see, vorbei am Tannsee und der Tannalp zum Erzegg. Nach der dor-
tigen kleinen Rast ging es auf einem schmalen Berggrat weiter mit 
schönem Blick auf die Urner- und Berner-Alpen. Nach einem kurzen 
Abstieg wurde Melchsee-Frutt wieder erreicht und nach dem Ge-
nuss eines kalten Getränks die Heimreise angetreten. Zum Abschluss 
des schönen Tages wurde in der Gaststätte zum Wilden Mann in Zell 
eingekehrt. 

    
Liebe Mitglieder des KSV Gersbach e.V.,  
vor 60 Jahren wurde der KSV  als Ringerverein gegründet. Heute  hat 
der KSV über 350 Mitglieder und ist ein Mehrspartenverein unter 
dem Leitbild 
  
– KSV GERSBACH  – SPORT FÜR ALLE  -   
Als Dank für eure ehrenamtliche Teilnahme am Vereinsgeschehen 
seid ihr ALLE am   
  

Sonntag, den 01.11.2015 zum Brunch 
ab 10.00 Uhr 

in der Bergkopfhalle   
eingeladen. 
  
Personen, die nicht Mitglied im Verein sind, können gegen einen Un-
kostenbeitrag von € 20,00 am Brunch teilnehmen. 
  
Schriftliche Einladungen mit Anmeldung folgen. 
  
Bis dahin – sportliche Grüße – 
eure Vorstandschaft 
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Musikverein Harmonie
Wie schon angekündigt, beginnen wir im Herbst mit einem neuen Starterkurs. 
Diejenigen, die sich anmelden wollen und mindestens 10 Jahre alt sind, können mit einem Elternteil am 
  

Donnerstag, dem 17. September um 19.00 Uhr 
  

ins Musikstüble kommen. Unser Dirigent, Herr Markus Bolz, und ich freuen uns schon auf Euch. 

Folgende Instrumente könnt Ihr bei uns erlernen.   
    
  
Horn - Flügelhorn / Trompete - Tenorhorn/ Bariton - Klarinette - Posaune 
  
Querfl öte und Schlagzeug können bei externen Lehrern erlernt werden 
  
Bis dann, 

Euer Musikverein „ Harmonie “ Gersbach e. V. 
Stefan Deiß  
1. Vorstand

Neues aus AgraEurope 
DEUTSCHLAND 
Zu viele Neubauten auf dem Land 
KÖLN. Auf dem Land entstehen weiterhin zu viele Neubauten, wo-
durch die Landschaft unnötig zersiedelt und gleichzeitig der „Leer-
stand von morgen“ erhöht wird. Das schreibt das Institut der deut-
schen Wirtschaft Köln (1W) in seinem aktuellen Policy Paper „Der 
künftige Bedarf an Wohnungen - Eine Analyse für Deutschland und 
alle 402 Kreise“. In der bundesweiten Betrachtung passe die aktuelle 
Bautätigkeit zwar ungefähr zum Baubedarf, den man in der Studie 
auf der Basis der Wohnfl ächennachfrage und des Ersatzbedarfes ab-
geleitet habe. 
  
Allerdings werde in Großstädten, die zum Wohnen immer beliebter 
würden, zu wenig gebaut, während in den häufi g von Bevölkerungs-
schwund betroff enen ländlichen Regionen oftmals zu viele neue 
Wohnungen entstünden, stellte das IW fest. So seien zum Beispiel im 
Landkreis Steinfurt 2014 insgesamt 2 233 Wohnungen neu errichtet 
worden. Der für den Zeitraum 2015 bis 2030 ermittelte Baubedarf 
liege dort aber nur bei 1 352 Wohnungen pro Jahr. Die Gründe für 
den Bauboom auf dem Land lägen bei den Kommunen. Sie versuch-
ten, durch neue, günstige Baufl ächen mehr Unternehmen und Ein-
wohner zu gewinnen. 
  
Vielfach werde dann lieber neu gebaut, anstatt in eine Bestandsim-
mobilie zu investieren. Das 1W forderte die Kommunen auf, nicht 
weiterhin den Neubau zu forcieren, sondern fi nanzielle Anreize zur 
Sanierung von Bestandsimmobilien zu setzen. Außerdem müssten 
schrumpfende und wachsende Regionen durch einen Ausbau der 
Infrastruktur besser miteinander verbunden werden. Dann würden 
strukturschwache Standorte zum Wohnen attraktiver, was die Groß-
städte entlasten und den Leerstand auf dem Land verringern würde. 
  
  
EU / DEUTSCHLAND 
EU-Innovationsprogramme in Deutschland gestartet 
BRÜSSEL. Mit Hilfe des EU-Förderansatzes „Europäische Innovati-
onspartnerschaft (EIP Agri) - Landwirtschaftliche Produktivität und 
Nachhaltigkeit“ will Deutschland die Zusammenarbeit zwischen der 
Landwirtschaft und der Forschung verbessern. In der vergangenen 
Woche starteten gleich in mehreren Bundesländern die Antrags-
fristen für die entsprechenden Länderprogramme. Die Zusammen-
arbeit der verschiedenen Akteure aus den Bereichen der landwirt-
schaftlichen, gartenbaulichen und forstwirtschaftlichen Praxis, der 
Wissenschaft, der Bildung und Beratung sowie der Verarbeitung und 
Dienstleistung soll in Form einer sogenannten operationellen Grup-

pe unterstützt werden, berichteten die Bundesländer. Diese Grup-
pen stellten die Anträge. Nach Abschluss seien sie dazu verpfl ichtet, 
die Ergebnisse zu veröff entlichen und sie „so einem großen Nutzer-
kreis zugänglich zu machen“. 
  
Für Berlin und Brandenburg hat die EU allein fi er das EIP 20 Mio. Euro 
bis 2020 bereitgestellt Im Vergleich zu anderen Bundesländern ist es 
den Angaben zufolge das höchste Budget. Nach Angaben des Pots-
damer Agraressorts steht seit Juli 2015 ein Innovationsdienstleister 
zur Verfügung, um diese guten Voraussetzungen optimal zu nutzen. 
Dieser habe die Aufgabe, den Antragsteller bei der Beantragung in 
inhaltlichen und formalen Fragen zu beraten und zu unterstützen. 
Die Beratung sei kostenlos. Die Anträge für die EIP sind bis zum 15. 
Oktober 2015 formgebunden bei der Investitionsbank des Landes 
Brandenburg (MB) einzureichen. 
  
Streuobst und lokale Märkte 
In Baden-Württemberg stehen bis 2020 rund 15,8 Mio. Euro für das 
neue Förderangebot zur Verfügung. Als Beispiel für die Arbeit einer 
operationellen Gruppe nannte der Stuttgarter Landwirtschaftsmi-
nister Alexander B o n d e die Entwicklung eines „besonders tierge-
rechten Haltungsverfahrens“, das in Praxisbetrieben getestet und 
umgesetzt werde. Aber auch die Entwicklung von neuen Bewirt-
schaftungskonzepten für Streuobstwiesen sei eine Möglichkeit 
  
  
EUROPA 
Konsolidierungswelle im europäischen Lebensmitteleinzelhan-
del erwartet 
MÜNCHEN. Im europäischen Lebensmitteleinzelhandel (LEH) zeich-
nen sich grundlegende Strukturveränderungen ab, wodurch die 
Marktmacht gegenüber Lebensmittelherstellern und Landwirtschaft 
noch weiter wachsen dürfte. In der Folge wäre auch mit zunehmen-
dem Druck auf die Erzeugerpreise der Bauern und Verkaufspreise der 
Nahrungsmittelanbieter zu rechnen. So prognostiziert die Unterneh-
mensberatung Oliver Wyman in ihrer aktuellen Branchenstudie eine 
„folgenschwere und länderübergreifende Konsolidierungswelle“, die 
auch mit Preiskriegen einhergehe. 
  
Derzeit gebe es in Europa 25 große Anbieter mit einem Umsatz von 
jeweils mehr als 10 Mrd. Euro pro Jahr. Bis 2025 werde sich diese Zahl 
halbieren und die Größe der „Überlebenden“ deutlich steigen. Jedes 
einzelne Unternehmen dürfte dann einen größeren Anteil des eu-
ropäischen Marktes kontrollieren. Der LEH werde sich letzt-endlich 
in zwei Lager spalten: In starke, „paneuropäische Supermächte“ und 
fl exible, lokale „Platzhirsche“, deren Schwerpunkt auf der raschen 
und effi  zienten Erfüllung von Bedürfnissen einer kleineren Kunden-
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gruppe liegen müsse. In jedem Fall müssten Unternehmen heute 
handeln, um zu den Gewinnern im künftigen Marktumfeld zu zählen. 
  
Die Zukunft werde diejenigen Unternehmen belohnen, die sich 
schon heute mit der nötigen Entschlossenheit bewegten - die Zeit 
der kleinen, schrittweisen Veränderungen sei vorbei. Kostenführer-
schaft werde zur Pfl ichtübung, betonen die Berater, und länderüber-
greifendes Wachstum gehöre zu den wenigen Möglichkeiten, um 
Skaleneff ekte zu realisieren. Nur hochproduktive Geschäftsmodelle 
würden überleben. Außerdem sei es angesichts neuer Wettbewer-
ber entscheidend, Kunden enger zu binden.  
 
 

Sprüche, Zitate, Lebensweisheiten 
Die Menschen sind grob in drei Kategorien zu unterteilen: 

Die Wenigen, die dafür sorgen, daß etwas geschieht ..., 
die Vielen, die zuschauen, wie etwas geschieht ..., 

und die überwältigende Mehrheit, 
die keine Ahnung hat, was überhaupt geschieht. 

  
Karl Weinhofer 

  
 

Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) 
Kleines Wiesental w. V. 
Private Waldbesitzer sollten auf Käferbäume ach-
ten 
Durch die lang anhaltende trockene Witterung hat 
die Vegetation gelitten. Auch Waldbestände blieben 

davon nicht verschont. Geschwächte Fichten, sind ein Angriff sziel für 
Borkenkäfer. 
Der Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Kleines Wiesental wurden 
durch die Revierförster bereits einzelne so genannte Käfernester ge-
meldet, die mehrere Hundert Festmeter umfassen. 
  
Daher empfi ehlt die FBG den Waldbesitzern, auf Fichten mit rot ver-
färbter Baumkrone oder abfallender Rinde bei noch grüner Krone 
zu achten. Um eine weitere Ausbreitung der Käfer zu verhindern, ist 
rasches Eingreifen nötig. 
Vorher sollte unbedingt der zuständige Revierförster informiert wer-
den, damit ein Überblick über die Schadfl ächen und eine Koordinie-
rung des Holzabsatzes möglich sind.   
  
Dr. Michael Meyer-Heisig 
Geschäftsführer 
  
  

Für unsere kleinen Leser  
  

 

Ende des redaktionellen Teils

Tanzkurs in Gersbach 
mit Tanzlehrer Thomas Schneefoigt 

  
Von Rumba bis Disco-Fox, die wichtigsten Tänze in lockerer, net-
ter Atmosphäre. Ein Spaß für alle. 
  
Für Erwachsene    10 x mittwochs, 20.00 - 21.30 Uhr 
Für Jugendliche   10 x mittwochs, 18.30 - 20.00 Uhr 
  
Ab 16.09.2015 in der Aula der Grundschule Gersbach 
Kursgebühr: 60,-- Euro pro Person 
  
Anmeldung bei: 
Margarete Theismann, Tel.: 07620/980201 
oder Sabrina Wilke, Tel.: 07620/392






